
Artikel 17 - Probewurf und Kugeln aus dem Spielfeld
Es ist nicht erlaubt, seine Kugel im Spiel zur Probe zu werfen.
Spieler, die sich nicht an diese Vorschrift halten, k�nnen mit den im Kapitel „Disziplin“ in Artikel 34 vorge-
sehenen Ma�nahmen belegt werden.
Kugeln, die im Verlauf einer Aufnahme das zugeteilte Spielfeld verlassen, sind g�ltig (ausgenommen
Artikel 18 findet Anwendung).

Artikel 18 - UngÄltige Kugeln
Jede Kugel ist ung�ltig, sobald sie verbotenes Gel�nde �berquert.
Eine Kugel ist g�ltig, wenn sie auf der Grenze des Spielgel�ndes liegt.
Sie ist nur ung�ltig, wenn sie (aus der Senkrechten betrachtet) die Grenze des erlaubten Gel�ndes mit ihrem
gesamten Durchmesser vollst�ndig �berschritten hat.
Dasselbe trifft f�r die Kugel zu, die bei vorgegebenen Spielfeldern mehr als ein l�ngsseitig unmittelbar
benachbartes Spielfeld vollst�ndig �berquert oder das Spielfeld an der Schmalseite vollst�ndig verl�sst.
Bei Spielen mit Zeitbeschr�nkung, die auf einem zugeteilten Spielfeld ausgetragen werden, ist eine Kugel
ung�ltig, wenn sie vollst�ndig das zugeteilte Feld verl�sst.
Wenn eine Kugel danach auf das Spielgel�nde zur�ckkehrt, sei es wegen einer Bodenunebenheit oder dass
sie von einem beweglichen oder unbeweglichen Hindernis abprallt, muss sie sofort aus dem Spiel genommen
werden und alles, was sie auf ihrem Weg zur�ck auf das Spielgel�nde ver�ndert hat, wird in den urspr�ng-
lichen Zustand zur�ckversetzt.
Jede ung�ltige Kugel muss sofort aus dem Spiel genommen werden.
Andernfalls wird sie als g�ltig angesehen, sobald eine weitere Kugel von der gegnerischen Mannschaft
gespielt wurde.

Artikel 19 - Angehaltene Kugel
Jede gespielte Kugel, die durch einen Zuschauer oder den Schiedsrichter angehalten oder abgelenkt wird,
beh�lt die Position, in der sie liegen bleibt.
Jede gespielte Kugel ist ung�ltig, wenn sie von einem Spieler unabsichtlich angehalten oder abgelenkt wird,
von dessen Mannschaft sie gespielt wurde.
Jede gelegte Kugel, die von einem gegnerischen Spieler unabsichtlich angehalten oder abgelenkt wird, kann
nach Belieben des Spielers nochmals gespielt oder dort liegengelassen werden, wo sie zur Ruhe kommt.
Wenn eine Kugel weggeschossen oder mit ihr geschossen wurde und diese durch einen Spieler unabsichtlich
angehalten oder abgelenkt wird, kann der Gegner des Spielers

1. sie an dem Platz liegen lassen, an dem sie zur Ruhe gekommen ist;
2. sie auf eine Stelle legen, die sich auf der Verl�ngerung der Strecke zwischen dem urspr�nglichen Platz

der Kugel und dem Punkt befindet, an den sie bewegt wurde; aber nur auf zugelassenem Spielgel�nde
und wenn sie markiert gewesen ist.

Ein Spieler, der eine in Bewegung befindliche Kugel absichtlich anh�lt, ist sofort f�r das laufende Spiel zu
disqualifizieren; ebenso seine Mitspieler.

Artikel 20 - Zeitvorgabe
Sobald die Zielkugel geworfen ist, verf�gt jeder Spieler �ber maximal eine Minute, um seine Kugel zu
spielen.
Diese Frist l�uft von dem Zeitpunkt an, an dem die Zielkugel oder die zuvor gespielte Kugel zur Ruhe
gekommen ist und, wenn ein Punkt gemessen werden muss, nachdem die Messung abgeschlossen ist.
Dieselben Bestimmungen gelten auch f�r das Werfen der Zielkugel; das bedeutet eine Minute f�r die drei
Wurfversuche.
Jeder Spieler, der diese Bestimmungen nicht einh�lt, zieht sich die im Kapitel „Disziplin“ in Artikel 34 vor-
gesehenen Strafma�nahmen zu.
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